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Hohe Straße 9/1  72793 Pfullingen
Telefon 07121 / 31 78 65 10  Mobil 0179/9256022

www.wiesenfarth-baum-garten.de

Wir sind Ihr

aller Art und Umfang.
Spezialist für Baumfällarbeiten

Vereinbaren Sie mit uns einen Ortstermin.

MARKTGEFLÜSTER:
Hausfrau im Energiesparmodus
„I han mi heit scho so g`ärgert. Will mir onser Minischderpräsident 
doch glatt s´morgendliche Duscha verbieta. Ha woisch du au wie 
I ausseh, wenn I meine Hoor ned Älldag wäsch?“
„Recht hasch, omeglich isch des. Ond föhna derf mer au nemme, 
weils Schdrom koschd. Wenn I mit nasse Hoor ausem Haus gang, 
werd I krank. Der schbennd doch!“
Befinden Sie sich auch schon im Energiesparmodus? Oder 
halten Sie noch an alten Gewohnheiten fest? Ich befinde mich 
im Perfektionismus-Sparmodus. Beim Ausüben der häuslichen 
Tätigkeiten habe ich nämlich festgestellt, dass sich damit ganz 
automatisch der Energieverbrauch senkt. Kleidung waschen, 
die einmal getragen wurde und auf der man die Flecken suchen 
muss? Völliger Quatsch! Meine neue Vorgabe lautet: erst wenn das 
Kleidungsstück richtig stinkt oder die ursprüngliche Farbe nicht 
mehr erkennbar ist, darf es in den Wäschekorb. Kleine Flecken 
lassen sich problemlos ignorieren, Sauberes darf auf dem Balkon 
auslüften und kann ganz ohne Waschmaschine wieder angezogen 
werden. Es ist übrigens völlig legitim eine Woche lang dasselbe 

anzuziehen, egal was andere 
darüber denken. Weder wir noch 
unsere Kinder müssen täglich 
wie aus dem Ei gepellt und in 
neuem Look rumlaufen.

Nach jeder Mahlzeit Spülma-
schine laufen lassen, von Hand 
spülen und einmal die Küche 
abwischen? Auch Quatsch! 
Trinkgläser, Tee- und Kaffee-
tassen lassen sich tatsächlich 
mehrmals verwenden. Alles, 
was von Hand gespült werden 
muss, darf bis zum Abend 
gesammelt werden, einmal 
Spülwasser pro Tag reicht. Das 
dreckige Geschirr ist nicht trau-
rig, wenn es ein paar Stunden in 
der Küche herumsteht. Meines 
Wissens nach ist auch noch kein 
Besuch beim Anblick dessen tot 
umgefallen.

An alle, die es noch nicht wuss-
ten: sämtliche Wäsche trocknet 
von ganz alleine an der Luft und 
braucht keine stromfressende 
Supermaschine dazu. Ja, ich 
weiß: das muss aber in den 
Trockner, weil man es dann 
nicht mehr bügeln muss. Das 
gute alte Bügeleisen. Auch so 
ein stromverbrauchendes und 
völlig überholtes Relikt aus dem 
Hausfrauen-Dasein der 50er 
Jahre. Es tut wirklich nicht weh, 
in ungebügelten Kleidungsstü-
cken herum zu laufen. Die Falten 
machen nicht Aua, ehrlich! Wer 
meint, die Geschäftshemden 
des Mannes noch bügeln zu 
müssen, von mir aus. Aber die 
Zeiten, in denen Putzlappen und 
Bettwäsche gebügelt wurden, 
sind nun wirklich passé.

Auch beim täglichen Styling im 
Bad sind wir leider immer noch 
Opfer eines selbst auferlegten 
Perfektionismus. Wer glaubt, 
seine Haare täglich waschen 
und föhnen zu müssen, damit 

Mountainbiker erzielen 3000 
Euro Spendengelder
(pr) Trotz widriger Wetterverhältnissen machten sich mehrere 
Biker/innen, eine Einrad-Fahrerin sowie ein Läufer auf die vom 
MTB-Club Pfullingen am Stoppomaten veranstaltete „Kalkofen-
Spendenfahrt“ auf Strecke. Zwischen 9 Uhr und 16 Uhr wurden 247 
Karten am Stoppomaten-Ziel gezählt. Den Nudelkorb von AlbGold 
erhielten die Albtraufradler, die Gruppe mit den meistgefahrenen 
Runden. Stefan Schwarzer wurde in der Einzelwertung mit 13 
Runden mit einem Wertgutschein vom Maultaschenwirt belohnt. 
Durch das von den Teilnehmern bezahlte Startgeld, Einzelspenden 
von Mitgliedern des MTB-Clubs und der Kreissparkasse Reutlingen, 
dem Trinkgeld des Bewirtungsteams der Festfabrik Pfullingen und 
einer großzügigen Aufstockung des Betrags durch den MTB-Club 
konnte dem ambulanten Kinderhospizdienst in Reutlingen ein 
Scheck über 3.000 Euro überreicht werden. 

Skibörse findet wieder statt
(pr) Die Skischule des VfL Pfullingen veranstaltet nach 2-jähriger 
Coronapause wieder unter der Leitung von Frank Weiß am 19. 
Nov. die traditionelle Skibörse in den Pfullinger Hallen. Vom klei-
nen Zelt bei der Skihütte wurde es zur Großveranstaltung in den 

andere den Anblick der Frisur 
ertragen können, sollte sich 
vielleicht eine pflegeleichte-
re Frisur zulegen oder noch 
besser: es einfach mal darauf 
ankommen lassen und mit un-
gewaschenen Haaren aus dem 
Haus gehen. Ich bin mir sicher, 
das wird Niemandem auffallen, 
meist sind wir selbst nämlich 
unser größter Kritiker. Und soll-
te doch ein blöder Kommentar 
kommen, lautet die Antwort: 
„Ich föhne nicht mehr für den 
Frieden.“ Klingt doch gut oder?

Es grüßt, Urschel, die Marktfrau

Pfullinger Hallen. Seit vielen 
Jahren modern EDV-unterstützt 
und verfeinerten Abläufe. So 
werden Wartezeiten bei der An-
nahme, beim Bezahlen und bei 
der Abholung möglichst gering 
gehalten. Wichtigstes Anliegen 
ist eine gute Beratung, so dass 
jeder funktionstüchtiges und für 
ihn passendes Material erwer-
ben kann. Auch Material zum 
Langlauf wird angeboten. Die 
Nachfrage nach gebrauchter 
Langlaufausrüstung ist nach 
wie vor riesig.

Haben Sie noch gut erhaltene 
Ski und Schuhe oder haben Sie 
vor kurzem ein neues Modell 
erworben und „der Alte“ steht 
nur rum? Dann bringen Sie 
die Ausrüstung zum „Brettles-
markt“ in die Pfullinger Hallen. 
Bitte verkaufen Sie aber nur 
gut erhaltene Teile und keine 
schmutzigen Kleidungsstücke. 
Museumsreife Ski werden nicht 
mehr angenommen und gehen 
aus Sicherheitsgründen nicht in 
den Verkauf. Annahme für die 
Skibörse ist am Freitag 18.00 
bis 20.00 Uhr und Samstag 
8.30 bis 10.00 Uhr, der Verkauf 
läuft Samstag 9.00 bis 13.00 
Uhr. Nicht verkaufte Ware kann 
dann ab 13.30 bis 15.00 Uhr 
abgeholt werden. 
Kontakt: 
skiboerse@pfullingen-ski.de
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Achalmstraße 61   72793 Pfullingen
Telefon 07121/7 80 88    Fax 79 0112
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Ihr Partner in Sachen:
Holz- und Holz/Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

Arbachtalstraße 2 . Eningen
Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
info@rolf-schaefer.de

Heizungen
Pellets, Gas, Öl, 
Solar,
Bäder,
Renovierung,
Kundendienst ...

Rolf SCHAFER

AH Fußballer überreichen 
Spendenscheck 
(pr) Mit einer dicken Spende in Höhe von 3.000 Euro haben die 
Alten Herren der Pfullinger VfL-Fußballer eine liebgewonnene 
Tradition fortgesetzt. Ein Großteil der Einnahmen aus dem ers-
ten Weinfest am Schlössle nach zweijähriger Corona-Pause geht 
wieder an die Kicker der Jugendabteilung.
Im Rahmen der Verbandsligapartie gegen den VfL Sindelfingen 
überreichten AH-Chef Uli Keppler (Zweiter von links) und Kassier 
Rainer Altenhof (rechts) den symbolischen Scheck. Über den Geld-

segen freuen sich U7-Trainer 
Carmine Carfagno sowie U19-
Coach Marco Knoll zusammen 
mit den Jugendspielern Alexan-
dros, Mats und Giulio.

Pfullinger Kalender 2023 
erscheint am 2. November
(BW) Der Bildkalender des Pfullinger Journals für das kommende 
Jahr ist auch diesmal wieder mit tollen Landschaftsbildern aus 
unserer Region bestückt.
Dem Aufruf der Redaktion, die schönsten Bilder aus dem vergan-
genen Jahr an das Journal zu schicken, sind wieder zahlreiche 
Leserinnen und Leser, Hobbyfotografinnen und -fotografen gefolgt. 
Die Auswahl war großartig und vielfältig. Ein ganz herzliches 
Dankeschön an alle, die sich die Mühe gemacht haben, ihre Bilder 
ans Journal zu schicken.
Es ist immer wieder erstaunlich, wenn man sieht unter wie vielen 
verschiedenen Blickwinkeln man unsere Landschaft betrachten 
kann.
Die Burg Lichtenstein an die Felsen gepresst und von unten be-
trachtet, hat sie fast schon etwas Bedrohliches an sich. Oder die 
Pfullinger Martinskirche versteckt hinter Bäumen.
Dann wieder die Landschaft von oben betrachtet, wie der Nebel 
über dem Neckar liegt und Schwaden das Echaztal heraufziehen. 
Doch auch die Tierwelt findet wieder Platz im Kalender. Schließlich 
prägen auch sie unsere Region, wie die Schafe, Rehe oder der 
kleine gelbe Falter, der an der Fenchelblüte nippt.

Auch diesmal hatte eine mehrköpfige Jury die Bilder anonymisiert 
ausgewählt. Entstanden ist ein abwechslungsreicher, farbiger 
Bildkalender mit 12 Monatsmotiven im DinA3 Format mit den 
Schönheiten unserer Natur. 

Sie erhalten den Kalender ab 2. November in der Buchhandlung am 
Laiblinsplatz Pfullingen oder im i-Punkt der Gemeinde Pfullingen. 
Oder Sie lassen sich den Kalender zuschicken (dann zuzüglich der 
Versandkosten). Mail an: kalender@journal-redaktion.de.

Heiz- und Betriebskostenabrechnungen      Legionellenuntersuchung

Rauchmelderservice Vermietung / Montage von Messgeräten

Bertsch Abrechnungsservice GmbH 
Schloßgartenstr. 109
72793 Pfullingen

Telefon: 07121 - 696233-0
info@bertsch-abrechnungsservice.de
www.bertsch-abrechnungsservice.de

Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

Pfullinger 
Kunst-
schaffende 
stellen aus
(BW) Nach zweijähriger co-
ronabedingter Pause, findet 
derzeit die 42. Jahresausstel-
lung Pfullinger Künstler und 
Künstlerinnen in der Kloster-
kirche statt. Unter dem Motto: 
„Schwarz“ können Besucher 
63 Werke von 31 Kunstschaf-
fenden besichtigen. Insgesamt 
waren 122 Arbeiten eingereicht 
worden, eine Jury und der 
Pfullinger Kunstkreis unter Fe-
derführung von Patrice Bérard 
haben daraus die Auswahl 
getroffen und die Ausstellung 
zusammengestellt.

Die ausgestellten Arbeiten 
umfassen auch diesmal wie-
der ein breites Spektrum an 
unterschiedlichen Techniken 
und Materialien. Neben ein-
drücklichen Skulpturen aus 
Holz, können Arbeiten aus 
Acryl, Collagen aus Wachs und 
Ölfarben, Tuschezeichnungen 
und Fotographien bewundert 
werden. 

Besucher und Besucherinnen 
könne die Ausstellung der 
Pfullinger Kunstschaffenden 
bis 13. November besichtigen, 
immer samstags von 14.00 bis 
18.00 Uhr und sonn und feier-
tags von 10.00 bis 18.00 Uhr.
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Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

Max-Eyth-Str. 18·72793 Pfullingen

Rollläden · Jalousien
Markisen · Klappläden

 Sonnensegel  
Lamellendächer

Überdachte Freisitze
Reparaturservice

Kreativ und erfindungsreich:
Ein Jahr Naturkindergarten in Pfullingen
(BW) Die Kindergarten-Landschaft in Pfullingen ist überaus 
vielfältig. Es gibt städtische Regelkindergärten, kirchliche Ein-
richtungen, von Vereinen betriebene Kindergärten und sogar 
einen gewerblichen Anbieter. Das jüngste Kind in dieser Gruppe 
ist der Naturkindergarten auf einem Grundstück im Häglegebiet. 
Gerade ist der "Kindergarten ohne Wände" ein Jahr alt geworden. 
Mit seiner Idee einen Naturkindergarten auf einem Grundstück in 
der Nähe des Hägle Kindergartens einzurichten, stieß Wolfgang 
Keuper vor einem Jahr auf offene Ohren bei Bürgermeister, Ge-
meinderäten und vor allem vieler Eltern. Innerhalb kurzer Zeit 
wuchs der Kindergarten auf zwei Gruppen mit jeweils 20 Kindern 
an. Und immer noch hat der Naturkindergarten eine lange Warte-
liste. Eine dritte Gruppe ist aber für Keuper keine Option. „Wenn 
wir überhaupt eine dritte Gruppe einrichten, dann müsste das 
an einem anderen Standort sein, hier wäre es dann zu eng,“ so 
Keuper. Das bestätigt auch Nadja Hohenstein, sie ist Vorstands-
mitglied des Vereins Naturkindergarten Urschel, der den Kindi 
betreibt. Der Kindergarten ist von 7.30 bis 13.30 Uhr geöffnet, 
danach, so Nadja Hohenstein, sind die Kinder ausgepowert. Sie 
toben und spielen die ganze Zeit an der frischen Luft, das macht 
müde und zufrieden.

Mit einfachsten Mitteln Spielsachen erfinden
Und wenn es dann doch mal Binsen regnet oder im Winter zackig 
kalt wird, dann können sich die Kinder im beheizten Bauwagen 
aufwärmen. Doch das komme sehr selten vor, meistens, sagt 
sie, sind die Kinder gar nicht so empfindlich. „Die Eltern sind 
oft schwieriger, wenn die Kinder in der Matschkuhle vor Dreck 
starren, dann macht das den Kindern nichts aus, den Eltern aber 

(SH) Nebel soweit das Auge 
reicht, keine Sonne in Sicht und 
ein Meer voller lila Blüten: es ist 
perfektes Erntewetter an die-
sem Oktobermorgen. Auf einem 
Acker in Sonnenbühl-Erpfingen 
wird das teuerste Gewürz der 
Welt geerntet: Safran. Frank 
Bahnmüller zupft mit Familie 
und Freunden geduldig Blüte um 
Blüte in die Erntekörbchen. Was 
vor fünf Jahren als verrückte 
Idee begann, hat sich mittlerwei-
le zu einem zeitintensiven und 
erfolgreichen Hobby entwickelt.

Das rote Gold fühlt sich wohl auf der Alb
„Ich wollte einfach mal was Verrücktes machen“, beantwortet 
Frank Bahnmüller die ihm meist gestellte Frage, wie er denn auf 
die Idee gekommen sei ausgerechnet Safran auf der Alb anzupflan-
zen. Einen Beruf hat er schon, der Sonnenbühler ist Teamleiter 
bei der Agentur für Arbeit. Ein Hobby hat er als Vereinsvorstand 
des örtlichen Schützenvereins auch schon, nun sollte also einfach 
noch was Verrücktes her. Das orientalische 
Gewürz hatte ihn schon immer interessiert 
und auch der Bezug zur Landwirtschaft 
ist familiär bedingt vorhanden. Dass 
der Anbau der Pflanze auf Anhieb so 
erfolgreich verlaufen würde, hätte er 
dennoch nicht erwartet. Vor 15 Jahren 
wäre das noch undenkbar gewesen, 
meint Bahnmüller. Der Klimawandel 
kommt dem Alb-Safran entgegen, denn 
er braucht milde Temperaturen im Oktober, 
Trockenheit und Hitze im Sommer machen ihm 
nichts aus. Erst im September braucht die Pflanze viel Regen. Der 
steinige Boden auf der Alb kommt dem Gewächs entgegen, in den 
Herkunftsländern wächst Safran auf sandigem Boden, so kann 
das Wasser gut abfließen. Die größten Bedenken hatte Bahnmül-
ler, ob die im Boden verbleibenden Knollen die winterliche Kälte 
überstehen würden. Aber auch dieses taten sie problemlos. Und 
inzwischen haben sich die Knollen der Pflanze sowieso zu echten 
Alb-Kindern entwickelt, denn die vor fünf Jahren eingepflanzten 
Mutterknollen haben Jahr für Jahr neue Tochterknollen gebildet, 
aus der wiederum die Pflanze wächst. Die Bienen erfreuen sich 
besonders an den lila Blüten, da die Pflanze zu den wenigen 
Spätblühern im Herbst zählt. Sobald sich die Sonnenstrahlen 
zeigen, öffnen sich die Blüten zu einem duftenden lila Teppich, 
der unzählige Bienen anzieht. Deshalb erntet Frank Bahnmüller 
auch lieber ohne Sonnenschein wie an diesem nebligen Okto-
bermorgen. Und weil das Aroma bei geschlossener Blütenernte 
besser erhalten bleibt.

Hunderttausend Blüten von Hand gepflückt
Der 20 Ar große Acker, auf dem der Safran wächst, gehört Fried-
helm Bez, der als einziger Landwirt auf der Alb Beluga-Linsen 
anbaut. Auch der Safran ist einmalig hier oben, Bahnmüllers 
Anbauweise ist sogar weltweit einzigartig. Wie Kartoffeln wächst 
die Pflanze hier in Dammbauweise. Ganz einfach deshalb, weil 
die Knollen vor fünf Jahren auf gut Glück mit einem Kartoffel-
steckgerät in die Erde gesetzt wurden. Es hat funktioniert. Wie 
auch so manche Zusammenarbeit mit verschiedenen anderen 
Lebensmittelherstellern. Honig, Nudeln, Einkorn, Öl, Tee und 
Pralinen: verschiedenste Produkte werden mit Alb-Safran verfei-
nert. Inzwischen sind auch Fernsehköche auf Frank Bahnmüllers 
besonderes Hobby aufmerksam geworden. Erst kürzlich kochte 
Nelson Müller in der SAT1-Show „The Taste“ mit dem Alb-Safran. 
Der heiße Sommer und der regenreiche September versprechen 
in diesem Jahr eine sehr gute Ernte. Frank Bahnmüller und seine 

Helfer pflücken täglich 6.000 
bis 8.000 Blüten und rechnen 
damit, die Rekordernte von 
100.000 Blüten aus dem Jahr 
2020 in diesem Herbst zu 
übertreffen. Mehr ginge auch 
nicht, betont er. Denn schließ-
lich soll es ein Hobby bleiben 
und eine solche Menge ist im 
Familienverband gerade noch 
so machbar. Die Blüten werden 
alle per Hand gesammelt, im 
Anschluss wird zuhause das 
eigentliche Gewürz gezupft: 
drei rote Fäden pro Blüte. Eine 
geübte Person schafft pro Stun-
de 500 Blüten. Die wertvollen 
Safranfäden müssen dann 
noch in einem speziellen Dör-
rautomat getrocknet werden, 
darauf folgt eine zweimonatige 
Fermentation. Luftdicht und 
dunkel gelagert entfaltet das 
Gewürz erst im Laufe der Zeit 

sein volles Aroma. Anfangs 
schmecken die Fäden 
blumig-frisch, mit der 
Zeit entwickelt sich das 
Aroma weiter in Rich-
tung erdig und rauchig 

mit leichter Schärfe. 
Für 500 Gramm Safran 

braucht es circa 120.000 
Blüten. Die aufwändige und 
zeitintensive Ernte begründet 
den weltweit hohen Preis des 
Gewürzes. Bis heute gibt es kei-
ne funktionierende Blütenern-
te- und Fäden-Sortiermaschine 
für die Safranernte. Ein solches 
Gerät zu entwickeln wäre doch 
auch nicht schlecht? „Das wäre 
eine Sensation“, meint Bahn-
müller, „aber irgendwie wäre 
es dann auch langweilig.“

www.alb-safran.de

Einzigartig: 
Alb-Safran aus Sonnenbühl
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digitallifecare Corona Testzentrum Pfullingen 
jetzt in der Griesstr. 8 beim Rathaus 

digitallifecare
digital & menschlich für Gesundheit und Lebensqualität.

CORONA TESTZENTRUM

Antigen Schnelltest
PCR Test

Antikörpertest

Verkauf von Masken,
Schnelltests und 

Hygieneartikel für zu Hause

Unser Standort in Pfullingen:
Griesstr. 8, beim Rathaus

Mo-Fr 8-13 und 14-18 Uhr
Sa,So,Feiertag 9.30-13.30 Uhr

Telefon 07022.27906.40

www.digitallife.care

ERSTE HILFE KURSE
HAUSHALTSNAHE DIENSTE
DIGITALER NOTFALLPASS

Fast hätten wir das Covid-Virus vergessen, der Sommer war lang, 
heiß und schön, Maskenpflicht und Quarantäne-Bestimmungen 
ausgesetzt, doch jetzt kommt der Herbst die Veranstaltungen 
finden wieder weitgehend im Innenbereich statt und schon hört 
man, dass die Infektionszahlen wieder in die Höhe schnellen. 
Doch woher weiß ich überhaupt, ob ich mich nun mit dem Covid-
Virus angesteckt habe, oder ob es sich bei meinem Kopfweh, der 
triefenden Nase, dem Husten und den Gliederschmerzen nur um 
ganz normale Erkältungssymptome handelt?
Ein Schnelltest, oder PCR Test verhilft da schnell zur Klarheit.

Die digitallifecare GmbH hilft schnell und zuverlässig
Die digitallifecare GmbH ist eine Ausgründung aus dem Digita-
lisierungsspezialisten Oyatec aus Frickenhausen. Die Kompe-
tenzen aus Digitalisierung und Medizin werden hier gebündelt, 
mit dem Fokus digitale Lösungen zur Gesundheitsprävention zu 
etablieren. „Wir steigern Lebensqualität und fördern Gesundheit,

digital und menschlich,“ er-
klärt Mario Kuhn, Geschäfts-
führer der digitallifecare 
GmbH. 
Neben dem Betrieb von Co-
rona Testzentren hat sich die 
digitallifecare GmbH auf pro-
fessionelle Dienstleistungen 
im Gesundheitswesen spezia-
lisiert. „Wir bieten Erste-Hilfe-
Kurse für betriebliche Ersthel-
fer und Führerscheinanwärter 
an. Für besondere betriebliche 
Risiken in Unternehmen und 
Einrichtungen schulen wir die 
Ersthelfer mit unseren praxis-
nahen Notfalltrainings, um 
im Ernstfall schnell und rich-
tig helfen zu können, bis der 
Rettungsdienst eintrifft,“ so 
Mario Kuhn. Er weiß wovon er 
spricht, schließlich ist der Di-
plom-Betriebswirt auch aus-
gebildeter Rettungssanitäter. 

Notfallpass und 
Notfallbutton entwickelt
Besonders stolz ist Mario 
Kuhn aber auf die eigens ent-
wickelte digitallifepass App 
mit integriertem Notfallpass 
und Notfallbutton. Über die 
App können alle Dienstleistun-
gen der digitallifecare GmbH 
gebucht werden. Die digital-
lifepass App wird kontinuier-
lich mit neuen Funktionen wei-
terentwickelt, wie zuletzt mit 
den integrierten Gesundheits 
Guides.

Haushaltsnahe Dienstleistun-
gen gehören ebenfalls zum 
Angebot der digitallifecare 
GmbH. „Mit unseren Dienst-
leistungen im haushaltsna-
hen Bereich helfen wir Ihnen, 
schnell und unkompliziert, ein-
malig, übergangsweise oder 
dauerhaft, bei ihren täglichen 
Herausforderungen,“ erläutert 
Mario Kuhn. Feuerwehren, so-
wie Hilfs- und Rettungsorgani-
sationen unterstützt die digi-
tallifecare mit Dienstleistun-
gen im Rettungswesen, sowie 
dem BOS Drohnen Service.
www.digitallife.care

Sonderveröffentlichung

oft schon,“ lacht Hohenstein.
Es fördert die Kreativität, wenn die Kinder keine fertigen Spiel-
zeuge vorfinden, sondern selbst überlegen müssen, wie sie sich 
beschäftigen könnten. Als Beispiel nennt Keuper zwei Inklusions-
kinder, die sie erst kürzlich aufgenommen hätten. Die beiden sind 
im Regelkindergarten gar nicht klargekommen, vielleicht lag dies 
an der Überflutung mit Spielsachen. Im Naturkindergarten erleben 
sie eher die Freiheit, die Naturverbundenheit und ein ganz anderes 
Körpergefühl, mutmaßt Keuper. Da reicht zum Beispiel ein Rohr 
durch das man die Steine durchkullern lassen kann.

Hochbeete, Apfelbäume und Musik
„Wir improvisieren hier viel,“ erzählt Nadja Hohenstein weiter, 
„auch die Erzieher können ihre Ideen einbringen.“ So haben sie 
gemeinsam im Frühjahr zwei Hochbeete angelegt, dort wachsen 
Kräuter und auch Tomaten, das nächste Projekt sind dann einige 
Streuobstbäume, die sie noch pflanzen möchten. Der Anfang 
ist bereits gemacht, beim Sommerfest haben sie einen ersten 
Apfelbaum gepflanzt.
Eine feste Größe gibt es dann aber doch im Naturkindergarten. 
Regelmäßig kommt Michael Steinort. Er ist gelernter Musik- und 
Klangtherapeut und will den Kindern Musik und Instrumente 
näherbringen. „Die Musik fördert die sprachlichen, mathema-
tischen und koordinativen Fähigkeiten der Kinder und sie sind 
absolut begeistert wenn Michael Steinort mit ihnen gemeinsam 
singt und Musik macht,“ so Nadja Hohenstein. Allerdings droht 
dieses Projekt zu sterben. Denn dem Verein fehlen die finanziellen 
Mittel die gemeinsamen Musikstunden weiter laufen zu lassen.
Unter dem Motto: „Musik im Naturkindi“ ruft der Verein daher 
zu Spenden auf, damit die Kinder auch weiterhin mit ihrem Opa 
Michael Musik machen können. 
Die Spendenplattform finden sie unter: 
https://www.wirwunder.de/projects/113926
Nähere Infos zum Naturkindergarten Urschel e.V. unter: 
www.naturkindergarten-pfullingen.de

Corona: Was im Moment gilt
(BW) Wir haben ihnen im Folgenden die aktuellen Bestimmungen in 
aller Kürze zusammengefasst. Ausführliche Informationen finden 
sie unter: www.baden-wuerttemberg.de. 
Maskenpflicht herrscht im öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV) und Fernverkehr, in Einrichtungen der Wohnungslosenhilfe, 
sowie generell in allen Einrichtungen des Gesundheitswesens. 
Auch Besucher und Besucherinnen müssen in Krankenhäusern 
und Rehabilitationseinrichtungen, sowie allen Einrichtungen des 
Gesundheitswesens und der Rettungsdienste FFP2 Masken tragen.
Ausnahmen von der Maskenpflicht: Kinder bis 5 Jahre sind 

befreit. Kinder bis 13 Jahren dürfen im öffentlichen Personen-
fernverkehr eine medizinische Maske tragen. Personen, die aus 
gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen können sowie 
gehörlose und schwerhörige Menschen und Personen, die mit 
ihnen kommunizieren.
Muss man noch in Quarantäne? Ja, und zwar mindestens 5 
Tag, längstens 10 Tage. Personen, die im engen Kontakt zu einer 
positiv getesteten Person sind wird wird empfohlen Kontakte zu 
anderen Personen zu reduzieren.
Einzelheiten auch dazu unter: www.baden-wuerttemberg.de

Baby-und Kindermoden in den Größen 44-128

Ulmerstr. 99
Tel: 07123-92 95 14

72555 Metzingen

www.jacky.de
Kostenlose Parkplätze direkt am Haus

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.10.00 - 18.00

10.00 - 14.00Samstag

Fabrikverkauf

Herstellerpreisen

Mode &
Qualität

zu
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1-spaltig, 100 mm, 4c

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0

Griesstraße 12, Pfullingen

Ausstattung

DESIGN-BÖDEN

Die Wunderübung 
Tournee Theater Stuttgart in Pfullingen
(vhs) Auf Einladung der Volkshochschule und der Stadtbücherei 
Pfullingen gastiert das Tournee Theater Stuttgart am Donnerstag, 
den 10. November in Pfullingen. Das Schauspielertrio präsentiert 
die pointenreichen Wortgefechte und überraschenden Wendun-
gen der höchst vergnüglichen Komödie „Die Wunderübung“ von 
Daniel Gattauer.
Joana und Valentin haben sich eigentlich nichts mehr zu sagen, 
ihre Beziehung ist am Tiefpunkt angelangt. Die Stimmung im 
Therapieraum des Paartherapeuten - eisig. Aber Joana hat eine 
ganze Menge über Valentin zu sagen, und der muss sich verteidi-
gen und schießt treffsicher zurück. Doch da Joana immer schon 
vorher weiß, was ihr Ehemann sagen will, sorgt sie mit einem 
Redeschwall dafür, dass er oft gar nicht erst zu Wort kommt.
Die bekannten Klischees von Frauen, die nicht zuhören und ständig 
reden, von Männern, die nicht zu Wort kommen, von Seitensprün-
gen und der Reue darüber, von Therapeuten, die ihrer Klientel nicht 
gewachsen sind, sie alle werden hier genüsslich aufgefächert.
Der Therapeut versucht, mit Übungen und Tricks das Eis zu brechen 
- vergeblich. Erst als er selbst durch einen Anruf seiner Gattin 
aus dem Gleichgewicht geworfen wird, taut die harte Kruste auf, 
denn plötzlich wenden sich alle dem wesentlich interessanteren 
Ehedrama des Paartherapeuten zu.
Die Besucher erwartet ein vergnüglicher, entspannter Theater-
abend im Musiksaal der Schloss-Schule in Pfullingen. Anmeldung 
unter Tel: 07121/99230.

Heizen – 
aber richtig
(vhs) Am 07. November ver-
anstaltet die vhs Pfullingen 
zusammen mit der Klima-
schutzAgentur Reutlingen und 
der Verbraucherzentrale einen 
Vortrag über die clevere Nut-
zung von Heizungen.

Es warm haben und trotzdem 
nicht Pleite gehen. Die Um-
welt schonen und trotzdem 
ohne Frostbeulen den Winter 
überstehen. Geht nicht? Doch, 
und wie. Im Rahmen des 
Klimaschutzmanagements 
„Pfullingen – für ein prima 
Klima!“ erläutert der Energie-

Studienobjekt Fußballfan
(vhs) Eine gute Woche vor Beginn der Fußballweltmeisterschaft 
2022 dreht sich bei dem Besuch der Soziologin Dr. Stefanie Rhein 
am 14. November alles um den Fußballfan. 
Die Austragung der Fußballweltmeisterschaft reißt selbst sonst 

Das Bronnweiler Weib 
besucht Pfullingen

(vhs) Auf Einladung der vhs 
Pfullingen kommt am 30. 
Oktober Friedel Kehrer in das 
Trachten- und Mühlenmuse-
um Pfullingen und bietet dort 
bestes schwäbisches Kabarett.
Nach coronabedingt nur weni-
gen Auftritten in den vergan-
genen Jahren, in denen jedoch 
so einiges passiert ist, hat das 
Bronnweiler Weib Friedel Keh-
rer Redebedarf. Auf unterhalt-
sam-kurzweilige Art und Weise 
werden Kurzgeschichten sowie 
selbstkomponierte Lieder und 

andere Texte vorgetragen, die einen schwäbisch-humorvollen 
Blick auf so ziemlich alles werfen – von der Weltpolitik bis zur 
Waschmaschine. Gemäß ihrem Motto „Sacha und Sächla zom 
Lacha und Lächla“ tritt sie wieder an ihrem Publikum einen hei-
teren Nachmittag zu bescheren, der noch lange nachwirkt. Die 
Veranstaltung beginnt um 16:30 Uhr. Die Teilnahmegebühr beträgt 
10,- Euro. Anmeldungen www.vhs-pfullingen.de. 

Das Leben ist ein Fest
Das Kneipenkino im Gasthof Südbahnhof startet wieder
(pr) Am Samstag, 29. Oktober um 19.00 Uhr können Kneipenki-
nofans die französische Komöde „Das Leben ist ein Fest“ sehen.

Max, Chef einer Event-Agentur, richtet in großem Stil Hochzeiten 
aus, doch in letzter Zeit ist er müde geworden. Bei der Organisation 
der Hochzeitsfeier von Pierre und Héléna in einem Landschloss 
bei Paris steckt prompt der Wurm drin und einiges läuft schief. 
Hinzu kommen Max’ Beziehungsprobleme. Mit Improvisation und 
Einfallsreichtum können seine Angestellten die Hochzeit retten. 
Und Max weiß am Ende, wie er sein weiteres Leben gestalten will. 
Die französische Filmkomödie begeistert mit treffgenauen 
Pointen, Situationskomik und 
stilsicherer Charakterisierung 
eines Mannes, der gerade in 
einer persönlichen Krise steckt. 
Der Film beginnt um 19.00 Uhr 
Saalöffnung ist aber bereits 
am 17.00 Uhr. Der Eintritt ist 
frei eine Platzreservierung ist 
möglich unter 07121/790824, 
allerdings werden reservierte 
Plätze, die nicht in Anspruch 
genommen werden, 30 Minu-
ten vor Filmstart wieder frei 
gegeben.

eher gemäßigte Menschen mit, 
doch für den eingefleischten 
Fan ist es zweifellos ein Ausnah-
mezustand – auf den sich viele 
Menschen bereits seit langer 
Zeit vorbereiten. So müssen 
Reise sowie Aufenthalt geplant, 
aber auch beispielsweise Cho-
reos geprobt werden. Woher 
kommt die Motivation solche 
Strapazen auf sich zu nehmen? 
Auch für die Unterstützung 
ihrer normalen Mannschaften 
nehmen die Fans einen unge-
heuren finanziellen und auch 
zeitlichen Aufwand in Kauf und 
leiden oder feiern nach jedem 
Spiel den Ausgang. Was sind die 
Gründe und der Antrieb für ein 
solches Verhalten? Dieser und 
vielen weiteren Fragen ist Dr. 
Stefanie Rhein auf den Grund 
gegangen.
Die Veranstaltung findet um 
19.30 Uhr in der Stadtbücherei 
Pfullingen statt.
Anmeldungen unter: 
www.vhs-pfullingen.de.

berater Patrick Staudenrauß wie Sie den Heizenergieverbrauch 
im Haushalt deutlich absenken können. Bereits durch einfache 
Maßnahmen kann unmittelbar nach dem Vortrag damit begonnen 
werden Geld zu sparen und die Umwelt zu entlasten.
Anmeldungen können über die Homepage der vhs Pfullingen (www.
vhs-pfullingen.de), telefonisch (07121 / 99230) oder persönlich 
in der Geschäftsstelle vorgenommen werden. Die Veranstaltung 
findet um 19:30 Uhr im Friedrich-Schiller-Gymnasium statt. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 5,00 Euro.  
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(BW) „Jetzt kann es endlich losgehen,“ freut sich Margrit Vollmer-
Herrmann, die Vorsitzende des Fördervereins Kulturhaus Klos-
terkirche. Die Grabungsarbeiten des Landesdenkmalamts sind 
abgeschlossen und somit steht einem Anbau an die Klosterkirche 
mit Treppe und Aufzug für einen barrierefreien Zugang in die 
oberen Räume nichts mehr im Weg. Wenn alles gut läuft, könnten 
wir im Dezember mit den ersten Arbeiten beginnen, ist Thomas 
Bamberg, Architekt und Mitinitiator des Projekts zuversichtlich.
 
Die Klosterkirche, als Wahrzeichen der Stadt Pfullingen das Jahr-
hunderte überdauert hat, soll wieder nutzbar gemacht werden. Sie 
soll zu einem Kulturhaus für Alle werden, zu einem Treffpunkt für 
Begegnungen für alle Arten der Kultur und für alle Altersklassen. 
Schon früher war die Klosterkirche ein Ort der Begegnung, so 

hatten dort in den oberen 
Räumen, kleine, feine Konzerte 
stattgefunden, auch Ausstellun-
gen über mehrere Stockwerke 
waren möglich. Dem hat der 
moderne Brandschutz einen 
Riegel vorgeschoben. Das 
Betreten der oberen Räume 
war für eine öffentliche Veran-
staltung nicht mehr möglich. 
„Außerdem fehlte bislang ein 
mittlerer Veranstaltungsraum 
mit angemessener Veranstal-
tungstechnik, das wird nun mit-
hilfe des Anbaus möglich sein,“ 
so Margrit Vollmer-Herrmann. 

Breite Bürgerbeteilung 
gewünscht
Damit sich in dem neu geschaf-
fenen Kulturzentrum künftig 

Vorsitzende*r gesucht
Der Schwäbische Albverein, 
Ortsgruppe Pfullingen steht bald ohne da
(BW/pr) Landauf, landab das gleiche Lied. Den Vereinen gehen die 
ehrenamtlichen Helfer und Helferinnen aus. Zahlreiche Vereine, 
auch bei uns in der Region suchen händeringend einen Vorsitzenden 
oder eine Vorsitzende. Allenthalben wird geklagt, dass niemand 
mehr Verantwortung übernehmen möchte. Und diejenigen die 
sich engagieren sind meist gleich in mehreren gemeinnützigen 
Organisationen oder Vereinen tätig.

Laut einer Veröffentlichung des Sozialministeriums Baden-
Württembergs liegt dagegen der Anteil der Menschen, die sich 
ehrenamtlich engagieren in keinem Bundesland so hoch wie in 
Baden-Württemberg, die sogenannte Engagement Quote, liegt bei 
46,1 Prozent. Und damit belegt Baden-Württemberg eine absoluten 
Spitzenplatz. Umgekehrt könnte man also davon ausgehen, dass 
einfach das Angebot ehrenamtlicher Vereine sehr hoch ist, was 
eine tolle Sache wäre, aber den einzelnen Vereinen eigentlich 
auch nicht viel nützt. 

Einen ungewöhnlichen Weg hat jetzt die Pfullinger Ortsgruppe des 
Schwäbischen Albvereins gewählt. Wohlwissend um die schwierige 
Suche hat sich der Verein an das Pfullinger Journal gewandt, mit 
dem Ziel die Suche nach einem oder einer neuen Vorsitzenden 
frühzeitig bekannt zu geben.
Nach über 21 Jahren möchte nämlich Doris Sautter ihr Amt ab 
2023 übergeben an einen Nachfolger oder gerne auch ein Team 
von zwei oder drei Personen.

Engagiert, naturverbunden und gesellig
„Wir suchen einen dynamischen Menschen für eine bewegende 
Aufgabe.“, heißt es in der Mitteilung der Ortsgruppe. Der neue 
Kopf an der Spitze soll kommunikativ und aufgeschlossen sein 
und soll Gruppen in Bewegung bringen, abholen und motivieren, 
er soll die Vereinskultur fördern und mithelfen Zukunftsstrategien 
zu entwickeln. „Wir sind engagiert, gesellig, natur- und umweltbe-
wusst, unsere Aktivitäten sind für alle „Geschwindigkeitsklassen" 
ausgelegt - von familienfreundlich bis sportlich. Die Pfullinger 

Ortsgruppe des Schwäbischen 
Albvereins besteht aus dyna-
mischen und aufgeschlossenen 
Menschen und freut sich über 
weitere Mitglieder,“ heißt es 
weiter. Wie vielfältig und ab-
wechslungsreich die Ortsgrup-
pe aufgestellt ist und welche 
regelmäßigen Unternehmungen 
es dort gibt erfahren Sie auf 
der Seite des Albvereins unter: 
https://pfullingen.albverein.eu/
termine/

Alle Fragen beantwortet der 
Albverein gerne bei seinen 
Veranstaltungen oder per Mail 
an Doris Sautter: vorsitzende@
albverein-pfullingen.de

Spendenprojekt für
Kulturdenkmal Klosterkirche

alle Pfullinger und Pfullinge-
rinnen wiederfinden können, 
hat die Stadt eigens zu einem 
Bürgerforum Kultur eingeladen.

So wurden am vergangenen 
Wochenende Ideen und Anre-
gungen gesammelt. Daraus 
soll nun während der Bauzeit 
ein Konzept und ein Leitbild 
für die Klosterkirche entstehen. 
Auch Margrit Vollmer Herrmann 
wirbt für Unterstützung und 
betont man müsse vor allem 
bereit für neue Ideen sein und 
würde sich freuen, wenn vor 
allem auch viele junge Leute 
mit ins Boot geholt werden, 
die wiederrum auch neue Ideen 
mitbringen.

Spendenprojekt 
auf WirWunder
Frühzeitig wirbt nun der För-
derverein auch für ein neues 
Lichtkonzept, das zum Beispiel 
auch die schönen Wandmalerei-
en in den oberen Stockwerken 
und die Fenster wieder richtig 
zur Geltung bringt. Die alten 
Lampen taugen dafür nicht 
mehr, sind außerdem ziemli-
che Energiefresser, moderne 
LED-Strahler, sind wesentlich 
energiesparender und können 
gezielter eingesetzt werden.

Wer das Projekt unterstützen 
möchte, dem sei ein Besuch auf 
der Webseite von WirWunder 
empfohlen. Dort ist das Projekt 
ausführlich beschrieben. „Wir 
freuen uns über jeden Betrag, 
der unmittelbar hilft die Klos-
terkirche als Kulturhaus mit der 
einzigartigen Atmosphäre und 
als herausgehobener Ort der 
Erinnerung, als ein Stück Hei-
mat zu erhalten und zu nutzen,“ 
so Margrit Vollmer- Herrmann.
https://www.wirwunder.de/
projects/112466 
Weitere Infos unter: www.
klosterkirche-pfullingen.de
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8 Standesamt Pfullingen und Lichtenstein 

Geburten
in Pfullingen
18.09.	Eliana Riester

Tochter von Vanessa 
Riester und Patrick 
Voigt, Pfullingen.

Eheschließungen
in Pfullingen

16.09.	Rico und Victoria 
Kaupp
geb. Fidaschek, Hauff-
str. 43, Pfullingen

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen

30.11.	Gertraud und Werner 
Schöbel
Pfullingen

Diamantene
Hochzeit 
in Pfullingen
01.11.	Pellegrina Truncali 

und Paolo Grado
Pfullingen

Gnadenhochzeit 
in Pfullingen

20.11.	Hatice und Ali Cam
Pfullingen

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb.	 Alter	 Name

27.10.	90J.	Heinrich 
Glückler
Pfullingen

27.10.	85J.	Renate Wittner
Pfullingen

27.10.	75J.	Ingrid Preusch
Pfullingen

28.10.	95J.	Johanna 
Pietruschka
Pfullingen

28.10.	80J.	Apollonia 
Schoch
Pfullingen

28.10.	80J.	Dr. Siegfried 
Klöpfer
Pfullingen

01.11.	80J.	Marija Jordaki
Pfullingen

01.11.	70J.	Dieter 
Baumgärtel
Pfullingen

01.11.	70J.	Claude Berard
Pfullingen

02.11.	75J.	Hannelore 
Felske
Pfullingen

04.11.	85J.	Helga Döttinger
Pfullingen

04.11.	80J.	Nadide Polat
Pfullingen

04.11.	70J.	Doris Hacker
Pfullingen

05.11.	70J.	Hartmut Brandt
Pfullingen

06.11.	80J.	Erna Jahraus
Pfullingen

07.11.	85J.	Hedwig Wittke
Pfullingen

07.11.	85J.	Arnold 
Weickmann
Pfullingen

07.11.	80J.	Rainer Crusius
Pfullingen

08.11.	85J.	Ursula Wagner
Pfullingen

08.11.	70J.	Karl-Friedrich 
Wucherer
Pfullingen

10.11.	85J.	Werner Stutz
Pfullingen

10.11.	80J.	Rosemarie Ruoff
Pfullingen

10.11.	80J.	Terezija Simunic
Pfullingen

11.11.	85J.	Helmut Mayer
Pfullingen

12.11.	80J.	Valentin Hirt
Pfullingen

12.11.	70J.	Rosemarie 
Hailfinger
Pfullingen

14.11.	85J.	Dr. Berthold 
Kazmaier
Pfullingen

16.11.	70J.	Annegret Betz
Pfullingen

18.11.	85J.	Heinrich Viehl
Pfullingen

18.11.	80J.	Waltraud 
Gekeler
Pfullingen

18.11.	70J.	Bernd Schuon
Pfullingen

18.11.	70J.	Anna Selvaggi  
in Marotta
Pfullingen	

20.11.	85J.	Linde Luetkens
Pfullingen

20.11.	80J.	Maria 
Alexandridou
Pfullingen

20.11.	75J.	Lucien May
Pfullingen

20.11.	75J.	Helga Heß
Pfullingen

20.11.	70J.	Elsa Belz
Pfullingen

21.11.	85J.	Christos 
Karataidis
Pfullingen

21.11.	75J.	Helga Porysiak
Pfullingen

23.11.	75J.	Ruth Dangel
Pfullingen

23.11.	70J.	Agapi Venetidou
Pfullingen

24.11.	75J.	Gerhard 
Spardella
Pfullingen

25.11.	85J.	Ruth 
Zimmermann
Pfullingen

26.11.	70J.	Eva List
Pfullingen

26.11.	70J.	Renate Schaufler
Pfullingen

26.11.	70J.	Irmgard Fink
Pfullingen

27.11.	75J.	Beate Wörner
Pfullingen

27.11.	75J.	Christa Hahn
Pfullingen

29.11.	70J.	Wolfgang 
Bröcker
Pfullingen

30.11.	95J.	Thekla Fritz
Pfullingen

30.11.	75J.	Rolf Mager
Pfullingen

Sterbefälle
in Pfullingen

12.10.	Rudi Rauscher
Karl Kuppinger Str. 33, 
Pfullingen

Die Veröffentlichung der Sterbe-
fälle geschieht mit freundlicher  
Unterstützung von Weible Be-
stattungen Pfullingen.

Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten 
Sterbefälle dürfen Sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie



Samariterstift am Laiblinspark 0 71 21 / 97 34-0
Samariterstift am Stadtgarten 0 71 21 / 9 30 38-0
www.samariterstiftung.de

Gute Pflege ist wählbar – unsere Angebote in Pfullingen:
• Pflegehäuser 
• Kurzzeitpflege 
• Tagespflege Mo-Sa
• Betreutes Wohnen 
• SAMARITER Wohnen Pflege-WG

• SAMARITER Mobil ambulante 
Pflege und Betreuung, Hausnotruf

• Mittagstisch, Café
• Treffpunkt Kutscherhaus und  

Treff Jahnstraße
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Die Alternative zum Heim   -   Mehr als 24 h Pfl ege

Weil es zuhause schöner ist

Sie wünschen sich professionelle Pfl ege und liebevolle Betreuung? 
Eine vertrauensvolle Bezugsperson, die bei Ihnen zu Hause bleibt?
Wir haben die besondere Lösung: Die Mehr-Zeit-Pfl ege® von AiP.

www.aip-pfl ege.de07121 . 909 73 30

Eheschließungen
in Lichtenstein
22.09.	Maria Azucena 

Talavera Martinez und 
Hermann Karl Gnatz
Ludwigstraße 37, 
Lichtenstein 

24.09.	Nina Schwarz und 
Felix Rothmayer
Neue Weingärten 35/1, 
Ludwigsburg 

30.09.	Nina Beatrice Maier 
und Benjamin 
Förschner
Im Sonnigen Winkel 2A, 
Stuttgart 

07.10.	Ronja Füller und 
Steffen Utz
Fürst-Albert-Straße 11, 
Öpfingen

08.10.	Vanessa Mock und 
Andrei Cretiu
Gießsteinstraße 5/1, 
Lichtenstein 

15.10.	Kim Michael Supper 
und Katerina 
Zedamanis
Bahnhofstraße 4, 
Lichtenstein 

Goldene Hochzeit
in Lichtenstein

05.11.	Brigitte und 
Stanislaw Folek
Unterhausen 

Diamantene 
in Lichtenstein
10.11.	Ruth und Gottlob 

Goller
Holzelfingen 

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb.	 Alter	 Name

29.10.	80J.	Dieter Rothe
Holzelfingen

01.11.	90J.	Helene 
Zimmerer
Unterhausen

04.11.	85J.	Rolf Kürten
Honau

08.11.	90J.	Elisabeth Haist
Unterhausen

10.11.	85J.	Edwin Zimmerer
Unterhausen

12.11.	85J.	Willy Reiff
Unterhausen

28.11.	80J.	Klaus Walker
Unterhausen

Sterbefälle
in Lichtenstein

12.10.	Berta Barthelmeß
geb. Schlotterbeck, 
Ludwig-Thoma-Str. 4, 
Lichtenstein

12.10.	Barbara Riedinger
geb. Schwörer, 
Schachenweg 16, 
Hohenstein  

Gesundheitsforum Eningen 
feiert 25jähriges
(pr) Bereits seit 1997 treibt das 'Gesundheitsforum Eningen e.V.' 
regional verschiedene Themen im Gesundheitsbereich voran. Nun 
hat der Verein sein 25-jähriges Jubiläum gefeiert.
Physiotherapeut Helmut Walser, heute Ehrenmitglied, gründete 
mit sieben Gleichgesinnten den gemeinnützigen Verein um einen 
interdisziplinären Austausch zu starten und mehr Transparenz 
über die Angebote im Gesundheitswesen herzustellen. Mit heute 
knapp hundert Mitgliedern des Gesundheitswesens aus acht Ge-
meinden des Landkreises Reutlingen werden jährlich regelmäßig 
bis zu zehn Vorträge und Informationsveranstaltungen angeboten. 
Darüber hinaus ist der Verein auch Pate für den Sturzpäventi-
onsgarten am Calner Platz neben dem Seniorenzentrum Frere 
Roger, dessen Erstellung von Architekt Jürgen Kvanka und der 
Schlosserei Karin Ensle unterstützt wurde. 

Der Verein nimmt einen wichtigen Platz in der Achalmgemeinde 
ein. Beispielsweise bei der Zertifizierung der Gemeinde Eningen 
als „Gesunde Gemeinde - Gesunde Stadt“ stellte der Verein eine 
wichtige Basis und ist seitdem ein zentraler Baustein im Arbeits-
kreis Gesunde Gemeinde. Gemeinsam wird das Gesundheitsthema 
vorangetrieben. Durch seine Öffentlichkeits- und Beratungsarbeit 
hat der Verein funktionierende Kooperationen, die Vernetzung der 
Gesundheitsanbieter und gemeinsame Veranstaltungen im Sinne 
der Patienten zum Ziel. Auch interdisziplinäre Kooperationen, wie 
z. B. mit den Kreiskliniken Reutlingen in der Kopfweh-Konferenz 
Reutlingen oder im Team Adipositas, konnten so aufgebaut werden. 
Insgesamt wurde die Vereinsarbeit schon mit 50.000 Euro unter-
stützt. www.Gesundheitsforum-Eningen.de

Neuer 
Sprecherkreis 
der Pfullinger 
Stiftung Zeit 
für Menschen
(BW) Bei der diesjährigen Ver-
sammlung für die Pfullinger 
Stiftung Zeit für Menschen 
wurden die Sprecher der Stif-
tung neu gewählt. Nachdem Dr. 
Klaus Adam aus persönlichen 
Gründen nicht mehr für das 
Amt kandidiert hatte, ist Britta 
Wayand in den Sprecherkreis 
gewählt worden. Die Pfullinger 
Stiftung Zeit für Menschen wird 
nun vertreten durch Harry Pokk, 
Barbara Müller, Martina Roth 
und neu dabei Britta Wayand. 

Die Pfullinger Stiftung Zeit 
für Menschen engagiert sich 
seit vielen Jahren bei sozialen 
Projekten und für das Gemein-
wohl in Pfullingen. Seien es 
nun Projekte für benachteiligte 
Kinder und Jugendliche oder 
die Unterstützung von Seni-
oren und älteren Menschen. 
Die Aktivitäten der Stiftung 
sind so unterschiedlich wie die 
Menschen selbst. So wurde 
in den letzten beiden Jahren 
beispielsweise die Sprachför-
derkurse der Kita Hand in Hand 
und des Kindergarten St. Josef 

mit jeweils 1000 Euro unterstützt. Auch für den Marktwagen im 
Samariterstift, eine Sitzbank für Senioren im Laiblinspark, oder 
ein Sprachkurs des DRK für ukrainische Flüchtlinge stellte die 
Stiftung Zeit für Menschen jeweils 1000 Euro bereit. Andreas 
Schlegel, der Geschäftsführer der Dachorganisation Stiftung Zeit 
für Menschen, lobte die Pfullinger Stiftung als echte Bürgerstiftung, 
die in Bezug auf die geförderten Projekte sehr breit aufgestellt sei.
Gemeinnützige Vereine und Organisationen aus Pfullingen können 
bei der Stiftung Fördermittel beantragen. Der Sprecherkreis prüft 
diese und entscheidet über die Förderung. Damit die Arbeit auch 
weiterhin erfolgreich fortgeführt werden kann, freut sich die Stif-
tung über Unterstützung jeglicher Art: Geldspenden, Zeitspenden 
und Stiftungseinlagen sind willkommen.
info@zeit-fuer-menschen.de, www.zeit-fuer-menschen.de
Stiftungskonten: KSK RT: IBAN DE 7664 0500 0000 0005 5866, 
VB RT: IBAN DE 4664 0901 0003 8383 8002
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Wir Menschen sind schon komische Wesen. Wenn uns was Böses 
widerfährt, so prägt sich das tief in unser Gedächtnis ein. Wenn 
wir aber was Tolles erleben, so wird das meist überhaupt nicht 
gespeichert. Ich möchte das an einem Beispiel aus dem Straßen-
verkehr aufzeigen: Wenn wir mit unserem Auto auf das vordere 
Auto aufprallen, vergessen wir das nie, genauso wenig, wenn 
uns der hintere Wagen in unseren Kofferraum prallt. Gelingt es 
aber uns oder dem Hintermann gerade noch den Zusammenstoß 
zu vermeiden, so ist diese positive Entwicklung nach wenigen 
Minuten vergessen.
Das gilt in allen Lebensbereichen. Wenn das Essen angebrannt 
ist, bleibt das lange in unserem Gedächtnis haften, wenn aber 
tausendmal gut gekocht wurde, erinnern wir uns nicht an diese 
Leistung unseres Partners. Wenn wir mit unserem Ehegatten 
streiten, tut das lange weh, das vorherige gute Zusammensein 
wird meist nicht einmal registriert. 
Manchmal weisen uns die Umstände darauf hin, dass wir glücklich 
sein müssten. Wenn uns beim Einsteigen ins Auto der Schlüssel 
runter fällt in eine Abwasserrinne und in der Kanalisation ver-
schwindet, ärgern wir uns zu Recht, wenn wir den Schlüssel noch 
ergreifen können, sind wir glücklich. Noch besser sind wir dran, 
wenn uns der Schlüssel gar nicht aus der Hand fällt. 
Dieses Lebensrezept sollten wir auf alle Lebensbereiche ausdeh-
nen. Manche – vor allem christliche Menschen – bedanken sich, 
dass sie in Zeiten von Krieg und Hungersnot noch Essen und 
Wohnung haben, Millionen haben das nicht. 
Diese Gedanken sollten wir auch im Gesundheitsbereich anwen-
den: Wenn wir keine Krankheit bekommen oder eine Krankheit 
überwunden haben, sollten wir dankbar sein dafür. Unseren Alten 
war das noch klar: Jeda Tag uff sei könne, des isch a Glück.
Daher, liebe Leserinnen und Leser, freuen wir uns über jeden Tag, 
an dem uns keine Katastrophe trifft, und ärgern wir uns nicht, 
wenn die Weihnachtsgeschenke dieses Jahr etwas kleiner ausfal-
len, weil wir für Heizung und Strom mehr Geld ausgeben müssen.

Bis zom nextamol 
Eier Dromnomgucker

Unfälle durch nasses Laub 
Versicherungen können helfen
(pr) Der Herbst hat nicht nur schöne Seiten: Denn nasses Herbst-
laub und Nebel sind bei Autofahrern fast wie Eis und Schnee 
gefürchtet. Wer beim Bremsen oder in enger Kurve aus der Bahn 
gerät oder auffährt, muss seinen Schaden selber tragen oder die 
Vollkasko zahlen lassen. Dann 
reagiert die Kfz-Versicherung 
mit prompter Rabattrückstu-
fung. „Außer man hat einen so 
genannten Rabattschutz ver-
einbart“, meint Matthias Gai-
ser, Vorsitzender des Bezirks 
Reutlingen im Bundesverband 
Deutscher Versicherungskauf-
leute (BVK). „Der ist bei den 
meisten Tarifen eingeschlossen 
oder kann gegen einen Bei-
tragszuschlag dazu gebucht 
werden.“ Für den Versiche-
rungsnehmer hat das immer 
den Vorteil im Schadensfall 
in der Schadenfreiheitsklasse 
nicht zurückgestuft zu werden.

Demgegenüber haben es nach-
lässige Grundstückseigner oder 
Mieter gar nicht so schlecht: 
Denn erfahrungsgemäß werden 
sie nur in sehr seltenen Fällen 

Dein eigener Weg 
zum Glücklichsein

zur Verantwortung gezogen, 
wenn sie nasses Laub nicht 
weggeräumt haben. Sollte 
trotzdem ein Gericht der Klage 
eines Verunglückten stattgeben, 
ist es von Vorteil für die Be-
klagten, wenn sie eine eigene 
private Haftpflichtversicherung 
haben. Denn diese übernimmt 
die gerichtlich festgestellten 
Forderung des klagenden Fuß-
gängers oder Radfahrers. 

Bei vermieteten Gebäuden 
kann auch die Grundbesitzer-
haftpflicht-Versicherung, bei 
einem Ladenlokal die Betriebs-
haftpflichtversicherung die 
Verunglückten entschädigen. 
Der Gebäudeeigentümer kann 
aber die so genannte Verkehrs-
sicherungspflicht, also das 
Freiräumen des Bürgersteigs 
von rutschigem, nassen Laub an 
seine Mieter per Hausordnung 
delegieren. Und dann kommt 
wieder die eigene private Haft-
pflichtversicherung ins Spiel.

Sportaktivitäten absichern
Bei Stürzen und Verletzungen 
übernehmen in der Regel die 
Kranken- und die private Un-
fallversicherung die Kosten. Bei 
Wegeunfällen zum Arbeitsplatz 
und zurück leistet die Berufsge-
nossenschaft, aber nur wenn 
man auf dem direkten Arbeits-
weg zu Schaden kam. 

Eine sinnvolle Ergänzung kann 
bei privaten Sportaktivitäten, 
wie beispielsweise Radfahren, 
eine private Unfallversicherung 
mit Leistungen wie Invalidi-
tätskapital, Unfallrente oder 
Krankenhaustagegeld sein. 
Denn bei Ausrutschern helfen 
meist eigene Versicherungen 
am schnellsten. 

Rock goes Grieshaber Halle
Kult'19 Konzert mit 
Yasi Hofer, Luke und Plug'n'Play

(pr) Yasi Hofer, 1992 in Ulm 
geboren, begann ihre musika-
lische Karriere mit der Geige, 
wechselte dann, im Alter von 12 
Jahren zur E-Gitarre. Ihr Talent 
und ihr Können an der Gitarre 
entdeckte der Gitarrengott 
Steve Vai, und holte Yasi als 
14- jährige erstmals zu ihm auf 
die Bühne. Sie begann ein Mu-
sikstudium an der Musikhoch-
schule Stuttgart mit gerade 
mal 16 Jahren aufgrund einer 
bestandenen Begabtenprüfung. 
Nur 3 Semester später ging es 
mit einem Stipendium an das 

Berklee College of Music nach Boston. Die Gitarre ist das zentrale 
Element in der Musik von Yasi, virtuos, gefühlvoll und grandios 
gespielt. Aber auch mit ihrer warmen Alt Stimme kann sie das 
Publikum beeindrucken. So sind ihre Songs - ob instrumental oder 
mit Gesang - mitreißend, berührend und immer etwas besonderes. 
Die Shows sind ein Leckerbissen für Gourmets der Rock-Musik.

"LUKE" ist das Bandprojekt des deutschen Singer/Songwriters und 
Gitarristen Lukas Schüßler. Trotz seiner 27 Jahre steht der Sänger, 
Gitarrist und Songwriter bereits seit 15 Jahren in verschiedenen 
Formationen auf der Bühne und tourte bereits im Vorprogramm 
von Patti Smith, Keb’Mo’ oder Taj Mahal. Er ist Preisträger des 
Deutschen Rock und Pop Preises 2019. Inspiriert durch Blues-
Legenden wie Eric Clapton, aber auch Songwriter wie Sting oder 
Bruce Springsteen, vereint LUKE in seinen Songs Tradition und 
Moderne, eingängige Melodien mit dem organischen Sound, 
der rohen Energie und der Authentizität des Blues. »Ausgefeilte 
Gitarren-Technik, ausdrucksstarker Gesang, perfektes Songwri-
ting, eine herrlich groovende Band, ausladende Improvisationen 
und eine unglaubliche Dynamik - nicht nur live ein Erlebnis auf 
internationalem Niveau« war in der Saarbrücker Zeitung zu lesen. 
Wenn es klappt, wird der  bekannte Gitarrist Werner Dannemann 
bei ein paar Stücken bei der Band einsteigen.
Das junge Rock-Trio Plug´n´Play hatte bereits mehrere bejubelte 
Auftritte im Kult´19. Für die drei Jungs, die das Rock-Handwerk 
bestens verstehen, ist der Auftritt - als Opener - eine gute Gele-
genheit, zusammen mit professionellen Bands auf einer Bühne 
zu stehen und Erfahrungen zu sammeln.
Konzertkarten für den 19. November gibt es im Vorverkauf in der 
Buchhandlung Litera in Eningen.
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Leut, viele von Euch werden sich vielleicht 
fragen, ob der Leibssle überhaupt 

irgendwem oder irgendwas bei 
irgendwelchen Tagen gedenkt. 

Da muss ich Euch gleich ent-
gegnen: Freilich. Ich gedenke 
das sogar regelmäßig zu tun.

Gedenktage. Pausenlos bisch 
am Gedenken. Jetzt hem-
mier grad den Oktober hinter 
uns. Mit dem Tag der deut-
schen Einheit. Worom der 

grad am 3. Oktober sei soll, 
weiß eigentlich kein Mensch. 

Der Schabowski hat die Bäum 
ja am 9. November "sofort, also 

unverzüglich" aufgmacht. Also 
müsst mer den doch jetzt erscht, im 

November, feiern und nicht im Oktober. 
Okee, der 9. November isch ja tatsächlich aus unserer Geschichte 
raus kein gelungenes Datum für einen Festtag, aus verständliche 
Gründ, des seh ich ein. Aber ausgerechnet der 3. Oktober? Pfffh! 
Was war da denn sonsch Tolles?

Gut, elfhundertvierundfuffzig ernennt sich Albrecht der Bär zum 
Marktgraf von Brandenburg. Einwandfrei. 1903 sorgen die zwei 
Vettern Kaiser Franz Joseph und Zar Nikolaus für Ruhe auf dem 
Balkan, bloß um a paar Jahr später, mit dem dritten Vetter, Wilhelm, 
weltweit romzomgöggla. Den buckligen Verwandschaftsstreit spür 
mer heut no. Und
1957 wird der Willy Brandt Bürgermeister von Berlin. In Ordnung. 
Aber sonsch? Dritter Oktober? Da hat nicht amol der Zeeb, dieser 
riesengranaten ... sein großen Zehen brochen, weil er beim Baum-
schneiden mit meiner Baumsäg von der Leiter gehagelt isch. Das 
wär ein Grund zum Feiern gwesen! Aber des war erscht am vierten.

Auf jeden Fall hend se den Wiedervereinigungstag jetzt direkt nach 
dem Erntedank und vor dem Tag der Seifenblase installiert. Ich 
glaub, da hend sie sich was dabei gedacht.

So. Aber jetzt isch halt November. Wie heißts? "Der Totenmonat". 
Uhhh. Allerheiligen, Halloween, Allerseelen, Totensonntag, Buß- 
und Bettag, Volkstrauertag, Lauter Gruselwusel. Und des jeden 
Tag mit Nebel.  
Aaaaber: Halt auch Martinstag! Und schließlich isch mein Vor-
name Martin. 

Ich bin ihm sehr verbunden. Ich weiß genau, wies dem armen 
Martinus gangen sein muss, damals, im dritten Jahrhundert, als 
er als Kriegsdienstverweigerer kein Bischof hat werden wollen 
und sich in einem Gänsestall versteckt hat. Ich selber hätt bei 
der Novemberandacht vom Häkelclub meiner Frau den Herbst-
zeitlosen mit brauner Kutte neben der Bühne im Gemeindehaus 

Ein Stiftungsfest – zwei 
Jubiläen – zwei Konzerte
(MM) In diesem Jahr hat der Gesangverein Eningen gleich zweifach 
Grund zum Feiern. Und daher können Sie in diesem Jahr am 12. 
November auch gleich zwei Konzerte genießen. Eines am Nach-
mittag, besonders geeignet für Kinder, aber auch alle Junggeblie-
benen, und eines am Abend, ein klassisches Stiftungsfestkonzert.

Den Auftakt machen um 16 Uhr die Achalmfinken; der Kinderchor 
feiert sein 40jähriges Jubiläum nach, das im vergangenen Jahr 
Corona-bedingt nicht gebührend begangen werden konnte. Unter-
stützt werden die Eninger Nachwuchssängerinnen und -sänger vom 
Nachwuchs des Sängerbundes Lichtenstein, die Solisten stammen 
aus den beiden Vereinen, am Klavier begleitet in gekonnter Weise 
Katja Smyka, Harfe spielt Monika Faiss. Die Gesamtleitung liegt 
wie immer bei Chorleiterin Brigitte Neumann.
Auf dem Programm steht „Die Zauberharfe“, ein Kinder-Musical 
von Wolfgang König und Veronika te Reh. Es geht um den Fischer-
jungen Paddy, einen König, der sich die Haare nicht schneiden 
lassen möchte, und eine Harfe, die ein Geheimnis nicht unbedingt 
für sich behalten kann. Wie die Geschichte ausgeht, wird an die-
ser Stelle natürlich nicht verraten. Das können Sie selbst am 12. 
November herausfinden.
Um 19.30 Uhr lädt der Gesangverein dann zum Jubiläum des 
Frauenchores ein; die Damen bereichern das Vereinsleben nun 
schon seit 50 Jahren. Wer hätte das anfangs gedacht, waren doch 
zu Beginn nicht alle singenden Männer von einem Frauenchor 
begeistert.
Im Mitterpunkt des Abends steht natürlich das „Geburtstags-
kind“. Die Sängerinnen präsentieren einen Querschnitt aus dem 

Repertoire der letzten 50 Jahre, 
sozusagen ihre Lieblingslieder, 
teilweise alleine, teilweise ge-
meinsam mit den Männern als 
gemischter Chor. Die eine oder 
andere Anekdote aus dem breit 
gefächterten Vereinsleben weiß 
Moderator Holger Schlosser zu 
berichten.

Ebenfalls mit von der Partie 
sind music and more und der 
Männerchor; schließlich gehört 
es sich bei einem Geburtstag, 
dem Jubilar ein Ständchen zu 
bringen. Abgerundet wird das 
Programm durch Solistin Ade-
linde Bohn und Pianistin Katja 
Smyka. Auch für den Abend 
liegt die Leitung natürlich in 
den Händen von Chorleiterin 
Brigitte Neumann.

Beide Konzerte finden – bei 
freier Platzwahl – in der HAP-
Grieshaber-Halle statt, Einlass 
ist mittags ab 15.30 Uhr, abends 
ab 18.30 Uhr. Eintrittskarten 
gibt es bei der Kreissparkasse 
Eningen. Und wie immer ist 
für das leibliche Wohl natürlich 
bestens gesorgt.

Bedenke das Gedenken!
spielen sollen, aber des wollt 
ich wiederum nicht. 

Ich hätt drfür auch ein Vesper 
kriegt, aber war scho satt. 
Also war ich sozusagen auch 
Kriegsch-Dienstverweigerer 
und hab mich drum in der Küche 
vom Gemeindehaus versteckt 
(Ja, klar war da auch der wun-
derbare Wurstsalat von meiner 
Frau im Kühlschrank, aber das 
tut jetzt nix zur Sache). Die Mar-
lies aber, meine Schwägerin, 
hat mich neischleichen sehen 
und brühwarm bei der Lisbeth 
petzt. So gsehen sind sowohl 
der Heilige Martinus  als auch 
ich siebzehnhundert Jahr spä-
ter von einem Gänsegeschnat-
ter verraten worden. Manches 
ändert sich nie. Drum isch des 
auch auch völlig zurecht der 
Grund für den Martinsgansbra-
ten am 11.11. 
Rache isch Blutwurscht.

Ach so: Außer Tod und Ver-
derben isch im November 
auch noch der internationale 
Männertag. Am 19. November, 
da isch übrigens auch Welttoi-
lettentag. Und am 20. folgt glei 
druff der Deutsche Lebertag. 
Aber des isch sicher ein zeitli-
cher Zufall.

Gute Zeit weiterhin!,
und viele Grüße schickt Euch
Euer Leibssle
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KEINE OFFENEN 
FRAGEN

Mit der 
Bestattungsvor-

sorge Angehörige 
entlasten

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

Goldene Hochzeit
in Eningen

03.11.	Angelika Sabine und 
Helmut Johann Flohr
Eningen unter Achalm

10.11.	Ellen Anne und 
Erhard Moser
Eningen unter Achalm

Diamantene 
Hochzeiten
in Eningen
17.11.	Helga und Rolf 

Kolditz
Eningen unter Achalm

30.11.	Ursel Hedi Sofie und 
Hermann Otto Kurz
Eningen unter Achalm

Altersjubilare
in Eningen
Geb.	 Alter	 Name

01.11.	75J.	Gerhard Klink
Eningen

01.11.	75J.	Ellen Ingeborg 
Ricker
Eningen

01.11.	70J.	Konstantinos 
Vogogias

03.11.	70J.	Brunhilde 
Schönhütl
Eningen

06.11.	85J.	Walter Karl 
Viktor Lutz
Eningen

10.11.	70J.	Vera Ingrid 
Gisela Wagner
Eningen

11.11.	85J.	Rosemarie 
Katharina Venus
Eningen

12.11.	85J.	Manfred Wilhelm 
Ziegler
Eningen

13.11.	70J.	Karlheinz 
Naujoks
Eningen

13.11.	70J.	Brigitte 
Hoffmann
Eningen

15.11.	80J.	Jochen Schröder
Eningen

18.11.	85J.	Rosalinde Maria 
Püchner
Eningen

20.11.	75J.	Karin Luise 
Leuze
Eningen

21.11.	70J.	Helga Adelheid 
Schneckenburger
Eningen

23.11.	75J.	Tomislav Dzidara
Eningen

24.11.	80J.	Stefan Meßmer
Eningen

24.11.	80J.	Laslo Mezei
Eningen

27.11.	75J.	Wolfgang 
Wilhelm Thomas 
Dingler
Eningen

28.11.	70J.	Helmut Heino 
Zwirnmann
Eningen

29.11.	70J.	Bettina Himpel
Eningen

30.11.	80J.	Alfred Schnizler
Eningen

30.11.	70J.	Claus Herbert 
Friedrichson
Eningen

Unser Hörsinn lässt uns den Herbst 
in allen Facetten erleben und bietet 
uns Sicherheit, wenn wir uns in der 
immer früher einsetzenden Dunkel-
heit orientieren müssen.

Nutzen Sie unser Angebot für 
einen kostenlosen Hörtest und 
entdecken Sie ein Hörsystem, das 
zu Ihrem Alltag passt.

DEN HERBST MIT 
ALLEN SINNEN ERLEBEN

Einladung zum 
kostenlosen 

HÖRTEST

PFULLINGEN Marktstraße 3 · 72793 Pfullingen
Tel.: 07121 - 790455 · pfullingen@akermann.de

ENINGEN Hauptstr. 44 · 72800 Eningen u. A.
Tel.: 07121 - 87033 · eningen@akermann.de www.akermann.de

Trio Lézard 
mit Le Tango 
des Fratellini
(GeE) Eines der führenden Trio 
d'anches' weltweit entführt das 
Publikum am 20. November um 
19.30 Uhr ins Paris der 1930er 
Jahre.

Als die drei Musikkabarettisten „Les Fratinelli“ im Oktober 1922 
das heute legendäre Pariser Künstlerlokal „Le Boeuf sur le toit“ 
betraten, trafen sie auf Darius Milhaud und Jean Cocteau. Spontan 
packten sie ihre Instrumente aus und improvisieren eine Variation 
des „Tango des Fratellini“, dem Tango, den der Komponist Darius 
Milhaud ihnen kurz zuvor gewidmet hatte. So, oder ähnlich könnte 
es sich zugetragen haben, vor hundert Jahren im „Boeuf“, einem 
Lokal, genannt nach einem Pantomime-Ballett von Jean Cocteau 
und Darius Milhaud, in dem tagtäglich alle Künstler, die in Paris 
weilten, vorbeischauten.

Zum 100. Geburtstag des für eine ganze Epoche stehenden „ Boeuf 
sur le toit“ erscheint die neue CD und gleichzeitig auch das neue 
Konzertprogramm des Trio Lézard: „Le Tango des Fratellini“, mit 
Musik aus dem Paris der 20er und 30er Jahre.

Aber wie im „Boeuf“ nicht nur aktuelle Musik gespielt wurde, 
sondern sich munter zwischen Johann Sebastian Bach und Cole 
Porter auch ein klassischer Tango auf die Bühne schleichen konnte, 
steht auch im neuen Konzertprogramm „klassische“ Kammermu-
sik gleichberechtigt neben Tango und Chanson. Für dieses neue 
Programm hat das Trio Lézard nicht nur Werke in Archiven wieder 
gefunden, sondern auch Instrumente zu neuem Leben erweckt: 
Sarrusophone, die längst vergessen geglaubten Cousins aus Metall 
von Oboe und Fagott kombiniert das Trio mit einem Saxophon. 
So sind in einem Programm zwei verschiedene Klangwelten 

vereint: Das klassische „Trio 
d'anches“ mit Oboe, Klarinette 
und Fagott und das durch das 
Trio Lézard neu geschaffene 
metallene Pendant hierzu mit 
zwei Sarrusophonen und einem 
Saxophon.
Kartenvorverkauf im Schreib-
warengeschäft Greve, Rathaus-
platz 6, Tel 07121-87124
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Tipps. Termine. 
Veranstaltungen
Regelmäßige Termine:
Bürgertreff Pfullingen
Mo./Mi./Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr 
offenes Büro; montags Seni-
orengymnastik um 10.30 Uhr, 
mittwochs Café Central um 
14.30 Uhr und Bücherstube 
geöffnet von 16 bis 18 Uhr im 
„Alten Rathaus", donnerstags 
Projekt- und Fahrradwerkstatt 
um 14 bis 17 Uhr; freitags Bü-
cherstube im „Alten Rathaus“ 
von 9 bis 11.30 Uhr.

Stadtbücherei geöffnet:
Di 14.00 – 18.30 Uhr
Mi 09.00 - 12.00 Uhr und
14.00 – 17.00 Uhr
Do 14.00 Uhr - 18.30 Uhr
Fr 9.00 – 12.00 Uhr, 
14.00 - 17.30 Uhr
Sa 10.00 - 12.00 Uhr, 

Diakonie Sozialstation 
Pfullingen Eningen
Betreuungsgruppe für ältere 
Menschen, dienstags von 11.00 
– 14.30 Uhr, incl. Mittagessen 
und donnerstags 14.00 – 17.15 
Uhr, jeweils am Laiblinsplatz.

Selbsthilfegruppe
Lebenschance
2-wöchtentlich donnerstags 
19.00 bis 20.20 Uhr, Familien-
zentrum Griesstraße 24/2 Infos 
unter: Telefon 07121 790768 
oder s.ebinger@gmx.net

VfL-Abteilung Leichathletik
Lauftreff: Jeden Donnerstag 
Treffpunkt am peb2 in Enin-
gen, lauftreff@leichtathletik-
pfullingen.de, 18.30 - 19.30 Uhr

Freitag
28.10.	Festfabrik Pfullingen

Joe Vox live, Festfabrik-
le Klosterstr. 63/2

28.10	 Ev. Kirchengemeinde 
Gottesdienst für kleine 
Kinder 10.15 Uhr

Samstag
29.10.	Stadtbücherei

Familientag, Beginn: 
10.00 - 16.00 Uhr

29.10.	VfL Handball Herren
3. Liga, gegen TSV 
Neuhausen/Filder, 
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Kurt-App Sporthalle, 
Beginn: 20.00 Uhr

29.10.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Landschaftspflege

29.10.	Musikschule Eningen
Kirchenkonzert, 
19.00 Uhr

29.10.	Engagiert Eningen
Repair Café, Im Grund 
4, von 10.00-13.00 Uhr

Sonntag
30.10.	Hundeverein Eningen

Vereinsprüfung Ge-
brauchshundesport

30.10.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Traditionswanderung 
nach Glems

30.10.	Schwäb. Albverein
Kultur-Tour, Hütten-
werke Laucherthal, G. 
Spardella u. U. Rall

30.10.	Männergesangverein 
Eintracht
Benefizkonzert, Mar-
tinskirche, 18.00 Uhr

Montag
31.10.	Festfabrik

Halloween Party, 
Klosterstr. 63/2 

31.10.	Ev. Jugend- und 
Familienwerk
Church-Night, Martins-
kirche, ab 18.00 Uhr

31.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Begegnungskaffee, 
Bürgertreff Unterhau-
sen, um 17-19.30 Uhr

Dienstag
01.11.	Schwäb. Albverein

Familienangebot Wan-
derwettbewerb der OG 
Holzelfingen

01.11.	Kath. 
Kirchengemeinde
Festgottesdienst, 
Gedenken an die seit 
11/2021 Verstorbenen

Mittwoch
02.11.	Engagiert in Eningen

Nähcafé, Im Grund 4, 
18.00-22.00 Uhr

02.11.	Kath. 
Kirchengemeinde
Allerseelengottes-
dienst, um 18.30 Uhr

02.11.	Bürgertreff 
Offener Stammtisch 
Digital im Alter, Gast-
stätte Adler, Beginn: 
18.00 - 20.00 Uhr

Donnerstag
03.11.	Schwäb. Albverein

Feierobadglaif, 
Beginn: 18.00 Uhr

03.11.	Kath. 
Kirchengemeinde
Ökum. Friedensgebet 
mit Glockenläuten, 
Treppe neuer Markt-
platz, 18.00 Uhr

Freitag
04.11.	Festfabrik 

Bingo, Festfabrikle, 
Beginn: 19.00 Uhr

04.11.	Partnerschafts-     
komitee Eningen
JHV

04.11.	Die Apis  
Jugendkreis ab Kl. 8, 
19.30 - 22.00 Uhr

Samstag
05.11.	Schwäb. Albverein 

Eningen
Herbstabend im 
Wanderheim

Sonntag
06.11.	Schwäb. Albverein

Lichtenstein-Gau 
Saisonfinale 

06.11.	Ev. Kirchengemeinde
Konzert der Martins-

kantorei Messa di 
Gloria von Giacomo 
Pucchini, 
Beginn: 17.00 Uhr

06.11.	Förderverein Eninger 
Kunstwege
Ausstellungsöffnung: 
Alblandschaften: Klaus 
Herzer im Dialog mit 
HAP Grieshaber mit 
Kunstmarkt, HAP-
Grieshaber-Halle, 
Beginn: 14-17.00 Uhr

Montag
07.11.	Bürgertreff 

Rentenberatung, Be-
ginn: 17.00 - 19.00 Uhr

07.11.	MIST72 e. V. Eningen
Märklin Z-Stammtisch, 
Arbachtalstr. 6, H3, 
UG, Beginn: 18.00 Uhr

07.11.	Die Apis  
Mädchenkreis, Beginn: 
18.30 - 20 Uhr

Dienstag
08.11.	Ev. Kirchengemeinde

Burgwegkreis, Magda-
lenenkirche, 15.00 Uhr

08.11.	Bürgertreff 
Vortrag Patientenver-
fügung, Beginn: 
15.00 - 17.00 Uhr

08.11.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Frauengruppe: 
Bastelabend, 
Beginn: 18.30 Uhr

08.11.	Gemeinde Eningen
Krämermarkt um die 
Rathäuser

Mittwoch
09.11.	Bürgertreff 

Handarbeitsgruppe, 
Beginn: 15.00 Uhr

09.11.	Engagiert in 
Eningen
Nähcafé, Im Grund 4, 
18.00-22.00 Uhr

Donnerstag
10.11.	Schwäb. Albverein

Senioren: Besuch in 
der Besenwirtschaft, 
Beginn: 13.30 Uhr

10.11.	vhs Pfullingen, 
Stadtbücherei 
Kabarett: Die Wunder-
übung, Tournee Thea-
ter Stuttgart, Musik-
saal Schloss-Schule, 
Beginn: 20.00 Uhr

Freitag
11.11.	Ev. Kirchengemeinde

Gottesdienst für kleine 
Kinder, Martinskirche, 
Beginn: 10.15 Uhr

11.11.	Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei für Kinder von 5 
bis 8 Jahren, 14.30 Uhr

11.11.	ACK 
Ökum. Martinsfest 
mit Umzug, Parkplatz 
Pfullinger Hallen, 
Beginn: 18.00 Uhr
Umzug Kindergarten 
St. Elisabeth, Kirch-
platz Hl. Br. Konrad, 
Beginn: 18.00 Uhr.

11.11.	Festfabrik 
Short-Workers, live, 
Festfabrikle, 19.00 Uhr

11.11.	Die Apis  
Jugendkreis Beginn: 
19.30 - 22.00 Uhr

Samstag
12.11.	Kath. 

Kirchengemeinde
Slowenischer Gottes-
dienst, Wolfgangskir-
che, Beginn: 17.00 Uhr

12.11.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Halbtageswanderung: 
Grafeneck/ Marbach

12.11.	Gesangsverein 
Eningen
Stiftungsfest, HAP-
Grieshaber-Halle, Mu-
sical für Kinder, 16.00 
Uhr Konzert der Chöre, 
19.30 Uhr

12.11.	VfL Handball Herren
3. Liga gegen SV Sala-
mander Kornwestheim, 
Kurt App Halle, Beginn: 
20.00 Uhr.

Sonntag
13.11.	Schwäb. Albverein

Auf dem Gustav-
Ströhmfeld-Weg 

13.11.	Kath. 
Kirchengemeinde
Gottesdienst mit Gha-
nachor, Kantorin und 
Kirchencafé, 10.30 Uhr

13.11.	Stadt Pfullingen / 
ACK
Gedenkfeier zum Volks-
trauertag, Friedhof, 
Beginn: 11.00 Uhr

13.11.	Die Apis 
Primetime, Jugendliche 
ab 18 J., ab 18.00 Uhr

13.11.	Naturfreunde 
Eningen
Halbtageswanderung: 

W
örner

Raumausstattung

Die warme
Onderhos!
Beheizbare Sitzkissen zum Betrieb über eine PowerBank - 
handgemacht in unserer Polsterwerkstatt!

Kurze Straße 25  |  72793 Pfullingen  |  Telefon 07121 / 972 970
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Seit 50 Jahren die Qualitäts-
makler im Raum Reutlingen/
Tübingen. Kostenlose Erstbe-
ratung und Bewertung. Wir 
freuen uns auf Ihre Anfrage.

Bewerten.Verkaufen.
Vermieten.

Zickler Immobilien e.K.
RT - Annenweg 2 • 07121/16440
www.zicklerimmobilien.de
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Sozialstation St. Martin  
Schießgasse 12, Sonnenbühl-Undingen  
www.sozialstation-engstingen.de 

Zur Versorgung unserer KundInnen und Unterstützung 
unseres Teams suchen wir ab sofort 
Hauswirtschaftliche Kräfte (m/w/d)  
Teilzeit mit bis zu 70% Stellenumfang  
 

 die Verständnis für ältere Menschen haben 
 einen Führerschein Klasse B besitzen 
 gerne im Haushalt unserer KundInnen arbeiten 

 

Freuen Sie sich auf ein nettes Team! 
Fragen beantwortet Herr Baumann  
unter 07128 – 38038-24 
Bewerbungen senden Sie an: 
k.baumann@sozialstation-engstingen.de  

Weihnachts-Wunschbaum!
TSV-Europa sagt DANKE!
Am 01.11.22 startet die Dehner 
Weihnachtsaktion. Dieses Jahr 
werden die Hunde und Katzen 
vom Tierschutzverein Europa 
beschenkt. Vielen Dank an alle 
Tierfreunde und an das Dehner 
Team Pfullingen.

Reinigungskraft gesucht 
für Ein-Personen-Haushalt, in 
Pfullingen, Tel.: 07121-73635

Pop-Gesang, prof. Unterricht in
Pfullingen zu günstigen Preisen.
Tina Blum, Tel. 07121/504596.

 
Assistenz der Geschäftsleitung (m,w,d)

www.lang-mezger.de/jobs

Zeigen Sie uns, 
was in Ihnen 
steckt!

Ihre Aufgaben:
• Korrespondenz per Post/E-Mail und anderen elektronischen Kommunikations-
 wegen, Bearbeitung des Posteingangs und Postausgangs, Annahme und
 Weiterleitung eingehender Telefongespräche
• Professionelle Betreuung von Mandanten, Kollegen, unseren Geschäftspartnern
 und Dienstleistern, Koordination und Organisation von Mandantenterminen, 
 Empfang- und Serviceleistungen für Besucher, Organisation von internen
 Weiterbildungen, Schulungen und Team-Events
• Erstellung von Rechnungen 
• Selbständiges Führen der Sekretariatsablage, Pflege der Stammdaten (IT-gestützt)

Ihr Profil:
• Sie haben eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Kauffrau/-mann für
 Büromanagement oder eine ähnliche kaufmännische Berufsausbildung
• Sie können gute MS-Office-Kenntnisse (Word, Excel, Outlook) aufweisen, haben
 Organisationstalent, Belastbarkeit und Flexibilität sind für Sie keine Fremdwörter
• Sie besitzen ein freundliches, zuvorkommendes, sicheres und dienstleistungs-
 orientiertes Auftreten, haben Humor, sind zuverlässig, engagiert und teamfähig,
 besitzen einen hohen Qualitätsanspruch und arbeiten sich schnell in neue
 Sachverhalte ein

Wir bieten Ihnen:
• Ein attraktives Gehaltspaket sowie ein monatlicher Tankkostenzuschuss
• 39 Stunden Woche, freitags nur bis 13.00 Uhr 
• Individuell auf Sie zugeschnittene Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Team-Events

Für unsere Niederlassung in Pfullingen
suchen wir eine:

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann schicken Sie Ihre Bewerbung bitte an: jobs@lang-mezger.de

Fleckenbummel mit 
Ewald Schlotterbeck, 
Beginn: 15.00 Uhr

13.11.	Gemeinde und 
Vereine Eningen
Feierstunde zum Volks-
trauertag, Andreaskir-
che, Beginn: 11.00 Uhr

13.11.	Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Konzert mit Klaus Zeh 
& Adeline, Andreaskir-
che, Beginn: 17.00 Uhr

Montag
14.11.	vhs

Fußballfans, Dr. Stefa-
nie Rhein, Stadtbüche-
rei, 19.30 - 21.00 Uhr

14.11.	Kath. 
Kirchengemeinde
Elternabend, Erstkom-
munion, 19.30 Uhr

Dienstag
15.11.	Ev. Kirchengemeinde

Sitzung des Kirchen-
gemeinderates, PGH, 
Beginn: 19.30 Uhr

Mittwoch
16.11.	vhs und 

Stadtbücherei
Lesetipps frisch vom 
Profi, ab 09.30 Uhr

16.11.	Engagiert in Eningen
Nähcafé, Im Grund 4, 
Beginn: 18.00 Uhr

16.11.	vhs

Mentale Stärke - sich 
selbst und andere 
besser verstehen, Dr. 
M. Schwelling, FSG, 
18.30 - 21.30 Uhr

Donnerstag
17.11.	Schwäb. Albverein

Jahresabschluss-
Feierobadglaif, 
Beginn: 18.00 Uhr

17.11.	Naturfreunde 
Eningen
Seniorentreff Ü50: 
Besuch einer Besen-
wirtschaft

17.11.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Wanderung nach 

Pfullingen, Wasseram-
selweg Teil 2

Freitag
18.11.	Eninger Häbles 

Wetzer
Infostammtisch für 
Mitglieder, Narrenstall, 
Beginn: 20.00 Uhr

18. -	 VfL Pfullingen, 
19.11.	Abteilung Ski

Skibörse, Pfullinger 
Hallen 

18.11.	Stadtbücherei
Kinderbücherei: 
Vorlesestunde, 
Beginn: 14.30 Uhr

18.11.	Die Apis  
Jugendkreis ab Kl. 8, 

19.30 - 22.00 Uhr
18.11.	vhs

Kindertheater: Kasper 
und der Pirat der sie-
ben Meere Freiburger 
Puppenbühne, Musik-
saal Schloss-Schule, 
15.00 - 16.00 Uhr

18.11.	Stadtbücherei
Sing´n Play: Lieder auf 
Deutsch und Englisch,  
15.30 - 16.15 Uhr + 
16.30 - 17.15 Uhr

18.11.	Initiative Innenstadt
Genießer Markt: Dolce 
Vita - im Lichterglanz, 
Innenstadt Pfullingen, 
16.00 - 21.00 Uhr
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Akustik Studio Biegler  •  Kanzleistraße 53  •  72764 Reutlingen
T  07121 / 74 84 50  •  Viele Top-Angebote unter 

                                     

as-biegler.de

IHR SPEZIALIST
für hochwertiges

Akustik Studio Biegler

u. v. m. …

HIFI  TV

Karl-Kuppinger Str. 2 · 72793 Pfullingen 
Telefon: 07121 - 70 64 63
Di - Fr 9 - 18 Uhr · Sa 8 - 14.00  Uhrwww.trend-hairstyling.de

men only
Herrenhaarschnitt
inkl. Beratung, Waschen, Föhnen

(Termine bei unseren Azubis im 3. Lehrjahr)

nur 20,-€
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18.11.	Festfabrik 
Mørt, live - Rock und 
mehr, Festfabrikle, 
Beginn: 19.00 Uhr

Samstag
19.11.	Ev. Kirchengemeinde 

Eningen
Frauenfrühstück, An-
dreasgemeindehaus, 
Beginn: 8.30 Uhr

19.11.	Kult'19 Eningen
Rockkonzert mit 3 
Bands: Yasi Hofer 
Band, Luke und Plug´n 
Play, Grieshaber-Halle, 
Beginn: 20.00 Uhr

19.11.	Ev. Jugend- und 
Familienwerk 
Jubiläumskonzert 125 
Jahre Posaunenchor, 
Beginn: 19.00 Uhr

Sonntag
20.11.	Kath. 

Kirchengemeinde

Jugendgottesdienst 
mit Chor Dreiklang, 
Beginn: 10.30 Uhr

20.11.	vhs
Das Wagnis auf der 
Alb, Jürgen Gruß, 
Onstmettingen, , Be-
ginn: 08.50 - 17.10 Uhr

20.11.	Gemeinde Eningen
Rathauskonzert mit 
dem Trio Lézard, 
Beginn: 19.30 Uhr

20.11.	Ev. Kirchengemeinde
Little Talks, PGH , 
Beginn: 18.30 Uhr

Montag
21.11.	Bürgertreff 

Rentenberatung,
17.00 - 19.00 Uhr

21.11.	Naturfreunde 
Eningen
Frauengruppe: Ad-
ventsbasteln, Natur-
freundehaus, 13.30 Uhr

21.11.	Die Apis  
Mädchenkreis (5.-7. 
Kl.), 18.30 - 20 Uhr

21.11.	Kath. 
Kirchengemeinde

Treff der Frau - 
Salzgrotte Großengs-
tingen, 20.00 Uhr

Dienstag
22.11.	DRK

Blutspende, 
Pfullinger Hallen 

22.11.	Ev. Kirchengemeinde
Seniorenkreis, Tho-
maskirche, 14.30 Uhr

22.11.	Stadtbücherei
Die Bücherwürmchen: 
für Kinder ab 3 Jahren 
mit Begleitperson, 
14.30 - 15.00 Uhr

22.11.	Ev. Kirchengemeinde
Burgwegkreis, Magda-
lenenkirche, 15.00 Uhr

Mittwoch
23.11.	Bürgertreff 

Handarbeitsgruppe, 
15.00 - 17.00 Uhr

23.11.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Mittwochswanderer

23.11.	Engagiert in Eningen
Nähcafé, Beginn: 
18.00-22.00 Uhr

23.11.	Kath. 
Kirchengemeinde
Kirchengemeinderats-
sitzung Hl. Br. Konrad, 
Beginn: 19.30 Uhr

Freitag
25. &	 CVJM Pfullingen:
26.11	 Weihnachtsflohmarkt, 

PGH, ab 17.00 Uhr
25.11.	Ev. Kirchengemeinde

Gottesdienst für kleine 
Kinder, Martinskirche, 
Beginn: 10.15 Uhr

25.11.	Stadtbücherei
Kinderbücherei: Vor-
lesestunde für Kinder 
von 5 bis 8 Jahren, 
Beginn: 14.30 Uhr

25.11.	Die Apis  
Jugendkreis, Beginn: 
19.30 - 22.00 Uhr

25.11.	Festfabrik 
Karaoke mit DJ Ernst 
O., Festfabrikle, 
Beginn: 19.00 Uhr

25.11.	Ev. Kirchengemeinde
ArtNight für Frauen 
von 16 - 99 Jahren 
(CVJM), PGH, 
Beginn: 19.30 Uhr

25. -	 Stadt Pfullingen
27.11.	Weihnachtsmarkt, 

Innenstadt
Samstag
26.11.	Ev. Kirchengemeinde

Musik zum Weih-
nachtsmarkt, Martins-
kirche, 17.30 Uhr

26.11.	Schwäb. Albverein
Nikolausfeier bei der 
Baumann´schen Müh-
le, 17.00 -  18.30 Uhr

26.11.	Kult'19 Eningen
Rockkonzert, HAP-
Grieshaber-Halle, 
Beginn: 20.00 Uhr

S. Schweikardt Moden GmbH · Steigstraße 37/1
72820 Sonnenbühl-Erpfi ngen · www.schweikardt-moden.de

Traditionelle Strickkunst »Made in Germany« exclusives, unverwechselbares Design

MIT ABSTAND DER SCHÖNSTE DIREKTVERKAUF

WIR SIND AUF DER

VOM 29.10.– 1.11.

oder

vom 10. November bis 10. Dezember 2022

DER SPONTANE 
EINKAUFSBUMMEL
ab dem 16. November 

immer mittwochs

PERSONAL SHOPPING 
ZUM WUNSCHTERMIN

Exklusive fachkundige Beratung 
(gerne mit Freund:innen/Familie) 

Anmeldung & Infos: www.DUNQUE.de oder den QR-Code scannen

Sie haben die Wahl

26.11.	Gemeinde Eningen 
unter Achalm
Weihnachtsmarkt, 
Beginn: 12-20.00 Uhr

26.11.	VfL Handball Herren
3. Liga gegen TV Will-
stätt, Kurt App Halle, 
Beginn: 20.00 Uhr.

26.11.	Engagiert Eningen
Repair Café, Beginn: 
10.00-13.00 Uhr

Sonntag
27.11.	Kath. 

Kirchengemeinde
Gottesdienst mit Scho-
la, 10.30 Uhr; Hl. Br. 
Konrad, 9.00 Uhr

27.11.	Ev Kirchengemeinde 
Eningen
Posaunenchor, Andre-
askirche, 17.00 Uhr

27.11.	Die Apis  
Primetime, Beginn: 
18.00 - 20.00 Uhr

Montag
28.11.	Stadtbücherei

Bücherwürmchen, 
14.30 - 15.00 Uhr

28.11.	Kath. 
Kirchengemeinde

Begegnungskaffee mit 
Flüchtlingen - Bür-
gertreff Unterhausen, 
Beginn: 17.00 Uhr

28.11.	vhs
Albanien und seine 
Nachbarländer, Stadt-
bücherei, ab 19.30 Uhr

Dienstag
29.11.	Ev. Kirchengemeinde

Probe für Come let 
us sing, PGH, Beginn: 
19.30 Uhr

29.11.	Landfrauen Eningen
„Schwätznachmittag“, 
Café Kreisel, 14.30 Uhr

30.11.	Kath. 
Kirchengemeinde
Bußgottesdienst Ad-
vent, Beginn: 18.30 Uhr

30.11.	Engagiert in Eningen
Nähcafé, ab 18.00 Uhr

30.11.	vhs 
Wenn der Wecker 
nicht mehr klingelt Dr. 
M. Schwelling, FSG 
Pfullingen R. 103,
18.30 - 21.30 Uhr

Alle Termine ohne Gewähr. 


